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Jahresbericht 2010 
 

Die St. Antonius Schützenbruderschaft Niederntudorf nahm 
im Jahr 2010 an folgenden Veranstaltungen teil oder richtete 
sie aus: 
 

09. Januar 2010   ordentliche Generalversammlung 

26. und 28. Feb. 2010 Bruderschaftsschießen 

06. März 2010   Seniorennachmittag 

07. März 2010   Filmnachmittag 

26. März 2010  Mitgliederversammlung des Kreisschützenbundes 

24. April 2010  Bezirksjungschützentag in Lichtenau 

16. Mai 2010   Jubiläumsschützenfest Wewer 

06. Juni 2010   Fronleichnamsprozession 

14. Juni 2010   Schützenfrühstück Oberntudorf 

26. Juni 2010  Bataillonspokalfeier 

27. Juni 2010  Waldfest / Kinderschützenfest 

11. Juli 2010   Antoniusprozession 

19. Juli 2010   Schützenfrühstück Salzkotten 

30. Juli 2010   Schützenversammlung mit Kommers 

31. Juli 2010   Vogelschießen 

14. bis 16. August 2010  Schützenfest  

04. bis 06. Sept. 2010  Kreisschützenfest in Bentfeld 

17. bis 19. Sept. 2010  Bundesfest in Vechta 

08. Oktober 2010   Schützenrechnung 

09. Oktober 2010   Schützenball 

23. Oktober 2010   Kreisschützenball 

29. Oktober 2010  Bezirkskönigsschießen 

06. November 2010  Hubertusball Oberntudorf 

12. November 2010  Bataillonspokalschießen 

14. November 2010  Volkstrauertag 

20. November 2010  Bezirksverbandstag 
 

Weiterhin haben im abgelaufenen Jahr 8 Sitzungen des erweiterten Vorstands der 
Bruderschaft im Schießkeller der Kleeberghalle stattgefunden.  
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09.01.2010 Ordentliche Generalversammlung 
Mit der Ordentlichen Generalversammlung in der Kleeberghalle beginnt das 
Berichtsjahr wie gewohnt. Hierzu waren 108 Mitglieder erschienen. Besonders begrüßt 
werden König bzw. Bezirkskönig Klaus-Dieter Hübl, Jungschützenkönig Kai Michel, 
Holschenkönigin Kathrin Montag, Präses Wilhelm Rüther sowie alle Ehrenfunktionäre 
der Bruderschaft. Des weiteren wird der Regionalsekretär der Region 1 der EGS, 
Helmut Tewes, der Vorstand des Hallenbauvereins, sowie das Blasorchester mit den 
Vorsitzenden Sonja Puls und Bernd Stelbrink an der Spitze begrüßt. 
 
Zu Anfang der Generalversammlung wurde der im letzten Geschäftsjahr verstorbenen 
Schützenbrüder gedacht. 
 
In diesem Jahr stand turnusgemäß die Neuwahl des Vorstands an. Zum Ausgang der 
Wahlen wird an dieser Stelle auf das ausführliche Protokoll der Generalversammlung 
verwiesen. 
Durch die Versammlung wurden Konrad Wiemers zum Ehrenkassierer, Josef Lupitzki 
zum Ehrenschriftführer und Hubert Peters zum Ehrenfähnrich ernannt. 
 
Mit Beschluss der Versammlung wird der vom Vorstand geäußerte Vorschlag, im 
nächsten Jahr die Reihenfolge beim Schießen versuchsweise abzuändern, 
angenommen. Somit wird in diesem Jahr der Schützenkönig erst nach dem 
Holschenkönig ermittelt werden. 
 
Mit Mehrheitsbeschluss  wurde der Vorschlag das Königsgeld zu erhöhen 
angenommen. Anstelle des bisherigen Betrages von 1.800,00 Euro für Königspaar und 
Hofstaat wird zukünftig ein Zuschuss von 1.200,00 Euro für das Königspaar und von 
maximal 250,00 Euro pro Hofstaatpaar, maximal aber von 2.000,00 Euro, gewährt.  
 
Noch vor der Siegerehrung des Bataillonspokalschießens konnte Schießmeister Florian 
Stein noch eine besondere Auszeichnung an Klaus-Dieter Hübl verleihen, der als 
Bezirkskönig zum Bundesschießen qualifiziert ist, und dafür mit der goldenen 
Schützenschnur ausgezeichnet wird. 
 
Beim Bataillonspokalschießen ging der erste Rang auch in diesem Jahr wieder an die 1. 
Kompanie, die 1096 Ringe erzielte. Die 2. Kompanie erzielte 1083 Ringe und musste 
sich damit mit dem 2. Rang begnügen. Die Jungschützen belegten mit 1031 Ringen den 
3. Rang. Alle Teilnehmer des Bataillonspokalschießens wurden zur 
kompanieübergreifenden Pokalfeier am 26.06.2010 in der SGV-Hütte eingeladen.  
 
Nach Abschluss der Versammlung ließen die Schützen den Abend bei einem 
gemeinsamen Essen und einigen Kaltgetränken gemütlich ausklingen.   
 

26. und 28.02.2010 Bruderschaftsschießen 
Das Bruderschaftsschießen wurde in diesem Jahr bei schwacher Beteiligung im 
Schießkeller der Kleeberghalle ausgerichtet. 
 

06.03.2010 Seniorennachmittag 
Der Seniorennachmittag, bei dem einige alte Filme der Schützenbruderschaft vorgeführt 
wurden, wurde auch in diesem Jahr in der Kleebergstube ausgerichtet. 
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07.03.2010 Filmnachmittag 
Beim Filmnachmittag, der ebenfalls in der Kleebergstube stattfand, wurden die Filme 

mit den Königspaaren von 2009, Ingrid und Klaus-Dieter Hübl, von 1999, Monika und 

Ludger Segin, und von 1989, Gerda und Johannes Wieseler, gezeigt. 

 

26.03.2010 Mitgliederversammlung des Kreisschützenbundes 
Am 26.03.2010 nahm die Bruderschaft mit einer Abordnung an der 
Mitgliederversammlung des Kreisschützenbundes in Bentfeld teil. 
 

24.04.2010 Bezirksjungschützentag 
Die Bruderschaft war beim diesjährigen Bezirksjungschützentag in Lichtenau mit einer 
starken Abordnung vertreten. Leider konnten sich unsere Prinzen Johannes Krois und 
Ralf Peters beim Prinzenschießen nicht zum Diözesanprinzenschießen qualifizieren. 
Allerdings sicherte sich die Jugendmannschaft beim Bezirkspokalschießen den 3. 
Rang. 
 

16.05.2010 Jubelfest Wewer 
Anlässlich des 100-jährigen Bestehens der Schützenbruderschaft Wewer nahm eine 
mannstarke Abordnung am 16.05.2010 am großen Jubiläumsumzug teil.  
 

06.06.2010 Fronleichnamsprozession 
Wie gewohnt nahm die Schützenbruderschaft mit einer Abordnung an der diesjährigen 
Fronleichnamsprozession am 06.06.2010 teil. 
 

14.06.2010 Schützenfrühstück Oberntudorf 
Die Bruderschaft beteiligte sich mit einer Abordnung am Schützenfrühstück des 
Nachbarvereins Oberntudorf. 
 

26.06.2010 Bataillonspokalfeier 
Am Abend vor dem Waldfest wurde die Bataillonspokalfeier an der SGV-Hütte unterm 
Dahl ausgerichtet. 
 

27.06.2010 Waldfest 
Erstmals seit Jahren sollte in diesem Jahr kein Kinderschützenfest auf dem 
Kellerberg gefeiert werden. Damit der Schützennachwuchs nicht auf sein Fest 
verzichten muss, wurde das Kinderschützenfest in diesem Jahr erstmals im 
Rahmen des Waldfestes ausgerichtet.  
Zu Beginn des Tages wurde eine hl. Messe an der SGV-Hütte gefeiert, bei der 
auch die beiden neuen Standarten der Nachwuchsschützen geweiht wurden, 
wovon eine für den Kindergarten, die andere für die Grundschule steht. Nach 
einer kurzen Pause im Festablauf, in der alle Gäste Gelegenheit hatten sich 
ausreichend zu stärken, nahmen die Kinder Aufstellung und konnten schließlich 
bei einem kurzen Umzug über die Wiese an der SGV-Hütte die neuen Standarten 
präsentieren. Nach dem Umzug machten sich die Kinder begeistert daran, den 
aus Styropor gestalteten Vogel mit einer Armbrust zu rupfen. Juliana Jacobs 
bewies schließlich das glücklichste Händchen und holte den Rest des Adlers von 
der Stange. Zu der anschließenden Proklamation der neuen Majestäten, natürlich 
standesgemäß mit Kleid und Königskette, erkor sich Juliana Jacobs Thomas 
Wiesner zum Prinzgemahl. Auch dieser war natürlich ausgestattet mit 
Schützenmütze, Hemd und Schärpe.  
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Neben dem Kindervogelschießen durften auch das bewährte Kinderkarussell und 
die Hüpfburg nicht fehlen. Außerdem wurde auch wieder ein Bastelstand 
angeboten, der von den Kindern gut angenommen wurde.  
Die Stimmung bei allen Beteiligten, egal ob Groß oder Klein, war hervorragend, 
so dass dieses Fest sicherlich auch in den kommenden Jahren wiederholt 
werden wird. 
 

11.07.2010 Antoniusprozession 
Trotz großer Hitze beteiligte sich die Bruderschaft natürlich auch an der Feier des 
Patrons der Bruderschaft, der Antoniusprozession am 11.07.2010. Vor dem 
Heimathaus wurde im Anschluss daran der Antoniusfrühschoppen durch das 
Blasorchester ausgerichtet. 
 

19.07.2010 Schützenfrühstück Salzkotten 
Auch in diesem Jahr nahm eine Abordnung der Schützenbruderschaft am 
Schützenfrühstück in Salzkotten teil. 

 
30.07.2010 Schützenversammlung  
Am Abend vor Vogelschießen wurde die Schützenversammlung zur Einstimmung auf 
das bevorstehende Vogelschießen und Schützenfest abgehalten. Im Anschluss an die 
Versammlung fand die Veranstaltung einen gemütlichen Ausgang. 
 

31.07.2010 Vogelschießen 
Aufgrund der in der Generalversammmlung beschlossenen Änderungen im 
Festablauf ließ Major Peter Michel die Schützen in diesem Jahr bereits um 14:30 
Uhr an der Kleeberghalle antreten. Bei gutem Wetter setzte sich der Schützenzug 
in Bewegung, um noch einmal König Klaus-Dieter Hübl abzuholen. Peter Michel 
sprach ihm und seiner Königin Ingrid sowie dem Hofstaat Dank für das 
Regentenjahr aus. Major Michel würdigte dabei besonders, dass sich das 
Königspaar unabhängig von seiner Königswürde jederzeit ehrenamtlich für die 
Dorfgemeinschaft einsetzt. Im Anschluss daran marschierten die Schützen zur 
Halle. 
 
Durch das Team von Vogelbauern, welches sich auch in diesem Jahr wieder 
zusammengefunden hat, wurden ein schöner Holzadler und ein schmuckes 
Bierfass gestaltet.  
In diesem Jahr wurde das Vogelschießen durch die Jungschützen begonnen, die 
aus ihren Reihen den Jungschützenkönig ermittelten. Die im Vorfeld geäußerten 
Bedenken, wonach der Zeitrahmen für den späteren König durch Änderung der 
Reihenfolge beim Schießen zu eng werden könnte, wurden in diesem Jahr 
zerstreut. Erstmalig absolvierten der Jungschützenmeister, dessen Stellvetreter 
sowie der letztjährige Holschenkönig Ehrenschüsse auf das Bierfass. Aus diesem 
Grund dauerte es bis zum 7. Schuss, ehe Jannick Stahl das Bierglas abschoss. 
Und bereits mit dem 44. Schuss holte Jan Torwesten die Reste des Bierfasses 
aus dem Kugelfang. Die Schützen ließen das neue Holschenkönigspaar Jan 
Torwesten mit seiner Königin Kim Dolski hochleben.  
  
Nach einer kurzen Pause ließ Major Peter Michel die Schützen dann erneut 
antreten. Nun erst wurde der Vogel im Kugelfang hochgezogen und das 
Deutschlandlied abgespielt. Nach den Ehrenschüssen zielten wie gewohnt 
zahlreiche Bewerber auf die Insignien. Gregor Segin sicherte sich bereits mit dem 
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16. Schuss die Krone, Rainer Schönbrunn holte mit dem 23. Schuss das Zepter 
aus dem Kugelfang. Apfelprinz wurde Torsten Schniedermeier mit dem 29. 
Schuss.  
Auch nachdem der Adler die Insignien hatte fallen lassen müssen, machte sich 
eine erfreulich große Anzahl von Schützen daran, den Vogel zu rupfen. Als sich 
schließlich abzeichnete, dass der Holzvogel nicht mehr allzu viele Schüsse 
wegstecken würde, entwickelte sich ein Duell zwischen Gerhard Klocke und Peter 
Michel. Nachdem beide Schützen einige Male abwechselnd auf den Vogel 
geschossen hatten, brachte Peter Michel einen platzierten Schuss an. Da der 
Holzvogel nunmehr fast komplett auseinander gebrochen war, wurde ersichtlich, 
dass er beim nächsten Schuss fallen würde. Gerhard Klocke zeigte sich nun als 
fairer Sportsmann, und überließ es Peter Michel selbst die gute Vorarbeit zu 
veredeln und den Vogel von der Stange zu holen. Dieser ließ die Möglichkeit nicht 
verstreichen, so dass er um 17:18 Uhr mit dem 94. Schuss als neuer 
Schützenkönig feststand. Zur Königin erkor er seine Ehefrau Birgit. 
 
Bei der am Abend in der Kleeberghalle vorgenommenen Proklamation wurden die 
neuen Majestäten der Schützenbruderschaft geehrt. Königspaar und Hofstaat 
wurden beim anschließenden Festball in Begleitung der bewährten Musikkapelle 
aus Alfen ausgelassen gefeiert. 

 
14.-16.08.2010 Schützenfest  
Da Peter Michel in diesem Jahr nicht als Major fungieren konnte, befehligte 
Hauptmann Martin Papenkordt die Schützen. Zum Auftakt ließ der stellvertretende 
Major den Schützenzug am 14.08.2010 um 17:15 Uhr antreten, um das Königspaar 
Peter und Birgit Michel an der feierlich geschmückten Residenz abzuholen. Unter 
dem Applaus der Zuschauer begrüßte Martin Papenkordt Königspaar und 
Hofstaat. Im Anschluss daran wurde die Schützenmesse, die auch in diesem Jahr 
wieder durch das Blasorchester Niederntudorf mitgestaltet wurde, in der 
Pfarrkirche gefeiert. 
Nach der Schützenmesse bezogen die Schützen um den Kirchplatz Stellung. 
Erstmals erhielt Präses Wilhelm Rüther das traditionelle Ständchen an dieser 
Stelle. Daran anschließend folgte eine weitere Neuerung. Um den feierlichen 
Rahmen auszunutzen, wurde die Ehrung verdienter Schützen in diesem Jahr 
erstmals auf dem Kirchplatz vorgenommen. Konrad Wiemers wurde durch 
Bezirksbundesmeister Bruno Wiemers für seine langjährige Vorstandsarbeit mit 
dem St. Sebastianus Ehrenkreuz ausgezeichnet. Wolfgang Hermens und Olaf 
Jöster wurden mit dem Silbernen Verdienstkreuz geehrt. Nach dem 
anschließenden Zapfenstreich setzte sich der Zug in Richtung Kleeberghalle in 
Bewegung.  
 
Bei dem abendlichen Festball in der zum bersten gefüllten Kleeberghalle 
entwickelte sich eine hervorragende Stimmung, so dass das Festball erst am 
frühen Morgen ausklang. 
   
Leider wurde den Schützen zum diesjährigen Schützenfest kein gutes Wetter, 
dafür aber jede Menge Regen geschenkt. Aus dem Grund musste der Umzug 
leider ausfallen. Zum Schutz der edlen Kleider wurden Königin und Hofdamen 
daher im Mannschaftswagen der Feuerwehr zur Halle chauffiert. Nach kurzem 
Einmarsch und Begrüßung durch Oberst Segin und stellvertretenden Major 
Papenkordt kamen Königspaar und Hofstaat dann wenigstens noch zum 
gebührenden Ehrentanz. Anschließend wurde die Ehrung zweier verdienter 
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Schützen, die am Vorabend nicht anwesend sein konnten, durchgeführt. Hans-
Josef Roeren und Klaus Thiele wurden für ihren stetigen Einsatz um die 
Bruderschaft mit dem Silbernen Verdienstkreuz geehrt. Schließlich wurden das 
25- jährige Jubelpaar, Elisabeth und Diethelm Krause, die Königin des Jahres 
1970, Ingrid Michel, sowie die Königin des Jahres 1960, Hannelore Plattman, geb. 
Bielemeier, geehrt.  
Da die Kranzniederlegung am Ehrenmal dem Regen zum Opfer gefallen war, ließ 
Martin Papenkordt seine Schützen im Verlaufe des Nachmittags noch einmal auf 
der Tanzfläche antreten um die Gefallenenehrung an dieser Stelle abzuhalten.  
Auch die abendliche Polonaise konnte nicht im gewohnten Rahmen auf dem 
Sportplatz, sondern musste in der Kleeberghalle durchgeführt werden, was der 
guten Stimmung jedoch keinen Abbruch tat.  
 
Der Schützenfestmontag begann traditionell mit der Schützenmesse. Da den 
Schützen nunmehr eine kurze Regenpause vergönnt war, wurde der Marschweg 
kurzerhand um dem Gang zum Ehrenmal erweitert, wo zu Ehren der Gefallenen 
ein Kranz niedergelegt wurde. 
In der Kleeberghalle wurde den Schützenbrüdern anschließend ein reichhaltiges 
Buffet von Festwirt Lütkemeier & Jöring serviert.   Brudermeister Ferdinand 
Menne und Oberst Matthias Segin konnten in der vollbesetzten Halle wieder 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen.  
 

Im Verlauf des Schützenfrühstücks wurden die Ehrungen der langjährigen 
Mitglieder in unserer Schützenbruderschaft vorgenommen. Folgende Mitglieder 
konnten in diesem Jahr auf langjährige Mitgliedschaft zurückblicken: 
 
60 Jahre Vereinszugehörigkeit 
Linke Herbert  Rensing Willi 
Papenkordt Franz  Wieseler Heinrich 
 
50 Jahre Vereinszugehörigkeit 
Gladbach Hermann  Verhufen Friedhelm 
Michel Josef  Wiegelmann Günter 
 
40 Jahre Vereinszugehörigkeit 
Hecker Helmut  Stelbrink Richard 
 
25 Jahre Vereinszugehörigkeit 
Danne Frank  Nillies Joachim 
Gloger Manfred  Papenkordt Hanswerner 
Hermens Josef  Peters Ralf 
Hillebrandt Franz-Josef  Rensing Ulrich 
Kämper Franz-Josef  Roeren Hubert 
Kobuss Hans-Dieter  Schniedermeier Torsten 
Krois Ralf  Wiechers Martin 
Menne Ferdi  Ziegler Bernd 
Nillies Raimund    
 
Die musikalische Gestaltung des Schützenfrühstücks übernahm das 
Blasorchester Niederntudorf in gewohnter Manier. 
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Pünktlich zum Festumzug um 16.00 Uhr setzte wieder Regen ein. Dennoch führte 
Martin Papenkordt seine Truppe zur Residenz des Königspaares. Neben 
Königspaar und Hofstaat konnte auch Kinderschützenkönigin Juliana Jacobs mit 
Prinzgemahl Thomas Wiesner an der Seite am Haus des Königs begrüßt werden. 
Das Kinderkönigspaar beteiligte sich gemeinsam mit seinem Hofstaat und beiden 
Standarten am folgenden Umzug. Trotz Regens nahmen Königspaar und 
Kinderkönigspaar gemeinsam mit den Hofstaaten zum Ende des Umzugs die 
Parade an der Gaststätte Gladbach ab. Begleitet vom Blasorchester 
Niederntudorf fand im Anschluss an den Umzug die alljährliche 
Kinderbelustigung statt.   
 
Zum Höhepunkt des Abends, dem Einzug des Holschenhofstaates um 
Königspaar Jan Torwesten und Kim Dolski, versammelten sich wieder viele 
Schaulustige um die Tanzfläche. Verkleidet als Bayern in zünftiger Tracht heizten 
das Holschenkönigspaar mitsamt Hofstaat den Zuschauern in der Kleeberghalle 
ordentlich ein und ließen sich dafür ausgiebig feiern.  
 

04.-06.10.2010 Kreisschützenfest in Bentfeld 
Am Kreisschützenfest in Bentfeld nahmen wir am Samstag und Montag jeweils 
mit einer starken Abordnung teil. Am Sonntag beteiligten wir uns, wie zu 
Kreisschützenfest gewohnt, mit starker Beteiligung am großen Ausmarsch. Für 
das Amt Salzkotten-Boke bestand in diesem Jahr eine Schießsperre, so dass sich 
König Peter Michel nicht am Kampf um die Würde des Kreiskönigs beteiligen 
konnte. In diesem Jahr dauerte das Schießen auch deutlich länger an als in den 
Vorjahren. Bis schließlich der Kreiskönig ermittelt wurde, hatten sich bereits 
recht viele Bruderschaften aus dem Ringen um die Königswürde verabschiedet, 
so dass nur noch einige wenige Interessenten am Schießen beteiligten. 
Schließlich konnte sich Johannes Balkenhol um 19:00 Uhr durchsetzten und 
holte das Kreisschützenfest des Jahres 2011 nach Bleiwäsche.  
 

17.-19.09.2010 Bundesfest in Vechta 
Beim letztjährigen Bezirkskönigsschießen hatte sich Klaus-Dieter Hübl als 
Bezirkskönig für die Teilnahme am Bundesfest in Vechta qualifiziert. An der 
Spitze einer kleinen Abordnung fuhr Klaus-Dieter Hübl am 17.09. nach Vechta um 
am Schießwettbewerb teilzunehmen. Am folgenden Tag machte sich dann noch 
eine Abordnung von ca. 40 Personen zur Unterstützung von Klaus-Dieter Hübl 
nach Vechta auf. Am Samstag, den 18.09. nahm die gut gelaunte Niederntudorfer 
Abordnung an Proklamation und Festball teil, am Sonntag den 19.09.2010 wurde 
der Gottesdienst besucht. Beim anschließenden Marsch zum Festgelände 
präsentierte sich nicht nur der Hofstaat um Königspaar Klaus-Dieter und Ingrid 
Hübl, sondern auch der Hofstaat um das aktuelle Königspaar Peter und Birgit 
Michel bestens aufgelegt.  

 
08.10.2010 Schützenrechnung 
Bei der Schützenrechnung wurde ein knapper Rückblick auf das Schützenfest gehalten.  
 

09.10.2010 Schützenball 
Mit einer hl. Messe in der Pfarrkirche um 19:00 Uhr begann der Schützenball des 
Jahres 2010. In Begleitung des Blasorchester Niederntudorf marschierten die 
Schützen anschließend zur festlich geschmückten Kleeberghalle.  
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Im Lauf des Abends konnten schließlich noch einige Ehrungen langjähriger 
Mitglieder vorgenommen werden, die zum Schützenfrühstück keine Einladung 
erhalten hatten. 
Nachdem auf dem letztjährigen Schützenball die historische Kleidermodenschau 
dargeboten wurde, konnten in diesem Jahr die TSV-Tanzgarde und das 
Männerballett Torpedo Türpke für einen gemeinsamen Showtanz gewonnen 
werden. Darüber hinaus ließen das Blasorchester Niederntudorf und der 
Spielmannszug Obertudorf es sich nicht nehmen, den Königspaaren aus 
Niederntudorf und Oberntudorf ein gemeinsames Ständchen zu bringen. Alles in 
Allem ist der Schützenball auch in diesem Jahr wieder eine Veranstaltung mit 
hohem Unterhaltungswert und einer sehr guten Stimmung gewesen, bei der 
allerdings noch eine etwas bessere Beteiligung möglich wäre. 
 

23.10.2010 Kreisschützenball  
Mit einer Abordnung Königspaar und Bezirkskönig an der Spitze nahmen wir am 
23.10.2010 am Kreisschützenball in Salzkotten teil. 
 

29.10.2010 Bezirkskönigschießen 
Am 29.10.2010 begleiteten wir unseren König Peter Michel mit einer Abordnung 
zum Bezirkskönigschießen nach Essentho. Zwar erhielt Peter Michel Beistand 
von seinem Vorgänger und Titelverteidiger Klaus-Dieter Hübl. Das Glück war 
unserem König in diesem Jahr allerdings nicht hold und so konnte sich Peter 
Michel nicht für das nächste Bundesfest qualifizieren.  
 

06.11.2010 Hubertusball 
Wie gewohnt besuchten wir die Schützenbrüder aus Oberntudorf zum Hubertusball am 
06.11.2010 mit einer Abordnung und dem Königspaar an der Spitze. 
 

12.11.2010 Bataillonspokalschießen 
Am 12.11.2010 wurde das Bataillonspokalschießen im Schießkeller der Kleeberghalle 
bei ordentlicher Beteiligung ausgerichtet. Erneut ging es den Jungschützen und den 
Schützen der 2. Kompanie darum, die Serie der 1. Kompanie zu beenden. Die 
Siegerehrung findet wie gewohnt im Rahmen der Generalversammlung statt. 
 

14.11.2010 Volkstrauertag 
Traditionell wurde am Volkstrauertag durch die Bruderschaft und die Tudorfer Vereine 
zu Ehren der Gefallenen der Kriege am Ehrenmahl ein Kranz niedergelegt. Die 
Fahnenabordnung nahm an der Gedenkfeier in Böddeken teil.  
 

20.11.2010 Bezirksverbandstag 
Der diesjährige Bezirksverbandstag des Bezirks Büren fand am 20.11.2010 in Atteln 
statt. Nachdem die Niederntudorfer Schützen im letzten Jahr mit einer mannstarken 
Abordnung an der Veranstaltung teilgenommen hatten, hätte die Beteiligung in diesem 
Jahr etwas besser ausfallen können. 
 
Am 31.12.2010 zählte die Bruderschaft 650 Mitglieder.  
Neben 14 Neuaufnahmen sind 4 Austritte zu verzeichnen. Verstorben sind in 
diesem Jahr 4 Schützenbrüder. 
 
Datum 07.01.2011 
Tobias Montag (Schriftführer) 


